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Herren Kreisliga OHZ

FC Hansa Schwanewede : TuSG Ritterhude IV 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:00 Uhr

Binder beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Kreisliga OHZ traf die Mannschaft des FC Hansa Schwanewede am
vergangenen Donnerstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft der TuSG Ritterhude IV. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Phillip Binder. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Phillip Binder, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der FC Hansa Schwanewede dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Müller / Mües nach
einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Schmitt / Binder. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im finalen Satz. Frede / Köhler wehrten eine 1:0 Satzführung von Kühl / Michelsen ab und
fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Nowacki
/ Domning das Spiel gegen Schrage / Makner noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 6:11, 5:11,
9:11. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Svenja Schmitt zeigte Thomas Frede wiederum
seiner Gegnerin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Detlef Köhler und Ralf Kühl, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand.
Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jan Müller bei seiner
1:3-Niederlage von Heiko Michelsen dann doch niedergerungen worden. Thomas Mües hatte im
Anschluss gegen Phillip Binder bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen
Björn Makner fand Piotr Nowacki von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Das musste man neidlos anerkennen. Wenige Chancen hatte Jens Domning bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Sven Schrage. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thomas Frede nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Frede nun bei 14:9, während Kühl bislang 18 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei der 1:3-Niederlage gegen Svenja Schmitt hatte Detlef Köhler
nur im ersten Satz eine Chance. Mit dieser Niederlage liegt Köhler nun bei einer Einzelbilanz von 10:
11 seit Beginn der Spielzeit. Nur einen Satzerfolg verbuchte Jan Müller bei seiner Pleite gegen
Phillip Binder. Diese Niederlage war gleichzeitig die 3. für Müller seit Beginn der Saison, während
ihm bislang 7 Siege gelangen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9
beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Hansa Schwanewede am 14.02.2024 gegen den FC Hambergen
IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.02.2024 gegen die TSG Wörpedorf-Grasberg-E. mitnehmen.

 Statistik:
 FC Hansa Schwanewede

Doppel: Müller / Mües 0:1, Frede / Köhler 1:0, Nowacki / Domning 0:1 
Einzel: T. Frede 2:0, D. Köhler 0:2, J. Müller 0:2, T. Mües 0:1, P. Nowacki 0:1, J. Domning 0:1 
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 TuSG Ritterhude IV
Doppel: Kühl / Michelsen 0:1, Schmitt / Binder 1:0, Schrage / Makner 1:0 
Einzel: R. Kühl 1:1, S. Schmitt 1:1, P. Binder 2:0, H. Michelsen 1:0, S. Schrage 1:0, B. Makner 1:0


